
„ois leiwand!“ 
Reichertshausen (kc) Eine Ausstellung von Bildern in Mischtechnik und Acryl auf Leinwand 
unter dem treffenden Titel "ois leiwand - des geht si aus" zeigt ab kommendem Montag die 
in der Gemeinde lebende gebürtige Österreicherin Beatrix Firschke im Reichertshausener 
Rathaus. Die Künstlerin, zuletzt im vergangenen Herbst anlässlich einer Doppelausstellung 
in der Städtischen Galerie Pfaffenhofen zu sehen, gewährt dabei einen Einblick in ihr maleri-
sches Schaffen der letzten Jahre; zugleich setzt Beatrix Firsche die bereits seit 1997 bestehende 
Reihe von Sonderausstellungen einheimischer Künstler im Rahmen des Reichertshausener 
Kulturprogramms fort.

Das zentrale Ausdruckselement von Beatrix Firschke ist die Farbe. Die teilweise großforma-
tigen Kompositionen bieten geheimnisvolle Projektionsflächen für den Betrachter: Land-
schaften, Erlebnisse, Gefühle. Die Oberflächen erheben sich häufig reliefartig und schließen 
abenteuerliche Farbquellen und Pigmente ein. Es kommt eine abstrakte Zeichensprache zum 
Einsatz, jedoch fließen immer wieder auch gegenständliche Elemente in die Bilder ein. Deren 
Entstehungsprozess ist dabei dynamisch und kann gelegentlich durchaus einen unerwarteten 
Verlauf nehmen. Seit 2009 arbeitet Beatrix Firschke hauptsächlich in ihrem Atelier; ihre 
Arbeitsweise ist überwiegend eine Acrylmischtechnik auf Leinwand.

Der Lebensweg der Österreicherin führte sie Ende der 80er Jahre im Rahmen ihrer Aus- 
bildung über Graz und Wien zunächst nach München. Nach der Heirat 1996 übersiedelte 
sie im Jahr 2004 mit ihrem Mann und den beiden Töchtern nach Reichertshausen. Erstmals 
präsentierte sie ihre Werke in Ausstellungen der Kunstschule Pennello. In den folgenden 
Jahren gestaltete sie dann eigene Ausstellungen in Pfaffenhofen und München; im Rahmen 
der Wechselausstellungen eines Münchner Ärztehauses waren ihre Bilder zuletzt unter großer 
Beachtung in der Landeshauptstadt zu sehen.

Die Ausstellung in der Eingangshalle des Reichertshausener Rathauses, Pfaffenhofener Straße 2, 
dauert von Montag, 30. April, bis einschließlich Donnerstag, 10. Mai, und kann zu folgenden 
Öffnungszeiten besucht werden: Montag bis Mittwoch von 8.15 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 19.30 Uhr. Zusätzlich ist das Rathaus am Dienstag, 1. Mai, sowie am Samstag, 
5. Mai, jeweils von 14 bis 16 Uhr geöffnet; zu diesen Zeiten ist die Künstlerin persönlich 
anwesend. 
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